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die Regleeung deS Landes so führen werde. John Q. idarns & Co.,NeneS per Telegraph.

tBciterattH$iin.
Washington. 20. Mär. Niedrigire

Temperatur. Schnee oder Regen.

Draytnät)riHten.

Washington. 19. März. Die V.
St. Supreme Court hat endlich in dem

vielbesprochenen Telephonprozesse eine

Entscheidung abgegeben und mit einer
Stimme Mehrheit da Bell'sche Patent
ausrecht erhalten. Bloß sieben Richter

bttheiligten sich an der Entscheidung ; die

Richter Gray und jLamar nahmen nicht

AsZeigeu
K diese? Spalte Kfien 5 Cents per Zeile.

Anzeigen in welchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 8 Tag stehen, können aber

nbeschränÜ nnenert werden.

Lnkeigen, welche 61 NMaß 1 Uhr adge.

,eden werden, finden noch a selbige Tage
Lnfnahse.

WH. SCE0PPENH0RST,
Nachfolger von Jacob Huber.

HöVVM - GchWSßvöV.

VA. MO HI BLOCK POTNT.

B a r g a i n s.peztelle
25 Stiles 40 3oH firnt ffifnff, für .i40 Cent.

v

25 Stock 22 Zsll breite baumwollene Stoffe
öc, werth 8r.

2u Stuck 35 Zoll breite Stoffe 9e, werth 16c.
öenriktta Slo ds alle Farben 3c. werth 6Ze.
Henrtetta Clolh, alle Farben böe, ve,tt
00.

Große kluöwahl in schwarzen ganz wollere,
Calbmee. von 33 bi 25.

60 Stück beste franz Sateen L9e, werth 85e

M. T, WniLIE & c.,G&btotmube Qdt der JllinolS und Market Straß.

elokuMilimsr,
eyVüfSey DySiVeVp

Vfo lO Nord Ponnavlvania er.

G

Alle Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen. -

2. Tbüre van btt Washington Qtraße auS.

FJevlcnqU i

verlangt mir in tüchtizi Mädchen, TDtliti
,u kochen vttsteht. mrfhlunpen werden v,lalr.
iöalk, Lohn. 310. 111 old iUbie Straße. bi

,Llan gt: Ein deutste Mädchen sar eu?ö)nlich,

$iukaib.ir. No.235 Oft , Z)orr Slratze. 23,
erlangt: Ein deutschet Mädchen, o. 283 Oft

WiZhiagl n Si age. 2.im

Verlanstt: E n gutSdeulstZZ?!Nchknfä7H,','
arbeit. Waffen und öä.el ÜJU Rekereniin um
gen. schzusragea Morgen in Ni. 137 Stord la
bami Siraje. 23a,l

Stellegesuche.
sucht wird Zlrbkit VZ1 t ern VZarn der mit

Vfeioen uma,h n knn. Zhttki bet Flank itier.
13 fiu Lelawal 3.u. 23rn

(Besucht werden ttuftrS t Zur Reraratur und Ri
ntjung VZN $eireni:eUer:t. o. 661 Lscuftftr. 21

Zu verkaufen.
g rkufn auf monatliche Zahlana, mehr
fa neu Häuser in der ae vsn Schmidt' Kau-

eret; ferner neuere Irren und Farmen nah der
tadr, m bill'.gin Preiien und geen lan? 6

chtaz,zhlgn der . A.Wurg lr, 0.83 Ost
Oaszlngto Grraß. da

VersckiedeneS.
roßer Verdienst!

Oer uvl feine Ad, sie cin'cn-tt- , bcm finden wir
xer oft anau Auskunft über ei gan, reue St
fchätt, womit irgend in, Person männlichen oder

eidllchen Geschlecht auf ehrlich ef nd ohne
groz, AuSlZgen und übe ub.r 10 Toll xer
Kon veidienen kann, ohne Rei'en und P'ddeln.

ein gn'sch,st.Humdug, saniern in hrlichel
scht srefsire: ,.
JghnHouseEo., Hunten, 2s So., o.

Co lim ad) ten
sexbea ausgefertigt und Selber aul Uurova einge,

on Ö. 23 ü x a l c r, iio. 83 Oft Washington
Iogen P mrte und billig Bedienung. da

Amtl che Dolummte werden sorgfältig
und zu den niedrigsten Preisen ange

fertigt von

Hermann Sieboldt,
Oeffentlicber Notar

und

VerslcherllngS - Agnt.
Ofsice: No. 113 Oft Washington Slraß?.

Todes Anzeige.
VerVandien.ZrkU'ten und Bekannten die trau

rtge itlheilung, daß unsere lieb atrin, utter.

Toller Lchwefter und Schmägerin,

Lis.tt, Hindel,
geb-Srosc-

am Lbnntag. den 15. ttr,. Rachmittag 1 Uir, nach

k,mk-n:enlize-
r ii ihre 32. Ledeni'ahr un,

durch den Tad ntrisien würd.
Die Lkk,tguna findet am Mittwoch Nachmittag

u2U,r.vom Traverhius tit Jndlaaa Aoenue
nd Nonh Straße, au statt.
Um stile Theilnahm ti.ten die trauernden Hinter

tUbnn
W. Hindel, Satte.
Jodn Hinket.
Sllliom S .kt.eu,ro . , l

Udarlet . I

?ohn Kroscl,. ffitern
t0a inerosch i

Große Aukwahl in Zephyr un) frauzLsische
tZingbami.

5o Dvtz tZlaeebanoschllhe z SSe, we,tb 51.
Cebt uah t Tafelzeuge, Hanrtiicher, Cer

vietlea. Taf. lleinen von löc aufwärts ; Hand,
tücher von 7c fUkroSrt ' G-oh- Autwohl in
Crashe vn 4c aufwäiti.

Voll Aröwahl in FrüSjahrS . Jacken von
$1.75 bi $10

Sebt unsere Sv'hen. Vorhänge und Muttin
llnterzeug Ihr spart Celd wenn I;r uufere
Waaren seht.

Msb65!

eorsavtftrt

Neuer Tapeten Laden.

CüMIMiRIAI und UMMWW,
S-c- $ P e t enl

Nouleaur, Oeltuche, Spihcu - Vorhänge ?c.

Mo. 2 Ykord Jllknois Straße.
i

ie UUmüw f&tli$mfyt$atU$
sind

daß deutsches Gesühl erstarke und die Ein
heit mit dem deutschen Vatnlande auch in
der Gesinnung hergestellt werde.

U e be r s ch v e m m u n g i n U n g a r n.

Wien. 19. Mäk,.' Verheerende

Ueberschwemmungen haben in ganz Un.
gara stattgefunden. Dreißig Töksee
stehen untWass'r und das Städtchen
Zsaihmar.Nemetd ist theilweise eestölt
worden. Die Städte LekeS und Czata
sind bedroht, und die Einwohner suchen
sich vor dem UtbirMten deS Flusses tfo
ras zu retten.

Sin russisches Pamphlet.
St. PeterSburg.19 März. In

den höchsten hiesigen tteeisen ci'cülirt ein

Pamphlets daS die reaktionäre Politik
Rußlands verdammt und inneres Unheil

prophezut. DaS Jluablott zeichnet stcd

durch sein elegante Sprache auö. Der
Polizei ist eS biS jetzt nch nicht gelungen,
den Verfasser ausfindig zu machen.

Da Befinden de Kaiser.
B e r l i n, 19 März. SS kann kaum

ein Zweifel darüber berrschen, daß daö

Gerücht, daß daS Bistnden des ftiiscrj
sich bedeutend veischlechtert habe, aus
Wahrheit beruht. . ES ist jedoch wenig
dacüber zu erfahren. Alles, wa aus Bis-mar- ck

herauSzublingen war, ist Folgen
deS: .DaS Bchaden Seiner Masestät ist

so, wie eS die Aerzte nach einem empfind
lichen Rückschlag in Folge der lebten An-steengun-

erwarten können." DieS lau
tet nicht sehr tröstlich. ES ist bekannt, daß
er während der ganzen Freitag Nacht nur
eine Stunde schlief. Dr. Mackenzie sagt,
dak e ihm verboten sei, irgend welche

Information zu ertheilen. Auf Anord
nung BiSmarck'S ist dem Tr. Mackenzie
eine Wache von mehreren Soldaten, an
geblich zu seinem Schutze beigegeben wor
den. In Wirklichkeit soll er jedoch ver-bind- ert

werden, Jnformatirn übe? das
Befinden de Kaiser zu geben. Kein

Journalist wird zu ihm gelassen, denselben
mirs nicht einmal erlaubt, rhm ihre Karte
zuzuschicken.

B o u l a n g e r.

Pari 19. März. D!e Q!fi,iere der
Aemee hielten eine Berathung in Bezug
auf den Boulangee Fall und werden ihre
Entschließungen der Deputirterikammer
zuschicken.

Die Regierung ist fest entschlossen d'e
bei der Beerdigung de Senator Cornrt
beabsichtigte Boulangee Demonflralicn
zu unterdrücken.

,m mm

SchtffsneÄrtedten.

Angekommen in :

Southamptsn: .Elbe-- von New

Vork nach Bremen, Rugta" von N w

$01 f nach Hamburg.
New V o r k: .Setvia- - von Liver

Pool, .Rhaetia-vo- n
Hamburg.

London: .Egypt:an Msnarcd von

RkwVskk.

Havr: .La Naemaldie- - von New
York.

QueenStown: .Erivpi von Nerv

Volk.

O i e si ge ö.

?ta Fall'ss meat

Der Schr.iltDaakenhändler Andrew

Dickson, welcher in No. 26 und 28 West

Washington Straße seit vielen Jatren
unt r der Fuma Teade Paloce ein

Schnitkwaarengeschäst betrieb, bat sallirt.
Nachdem gestern Abend von William
Mansur ine BesitzrechtZklage und von

John Claflin u. A. eine Klage auf Ein
setzung eine ReceiverS gegen ihn anhön
gig gemacht war, begab er sich heut Mor-

gen ins Gericht und gab seiner Frau Jo
sephine M. A. Dickson ine Hypothek aus
sein Waarenlager im Bttrage von $31, i

000. Dann machte er ein Assignment an
Charles Maguire und dieser wurde im

Laufe deS Vormittags auch al Receiver

eingesetzt und stellte $25,000 Bürgschaft.
Die Verbindlichkeiten sind noch nicht an

gegeben und man ist noch nicht imStande
zu sager, was für die Gläubiger heraus
kommen wird. Daß jedoch daS Geschäft

trackelig stand, wußte man schon lange.

Vrun,lvcke.

.Der Anstreicher JameS Mitchell siel

gestern Abend bei der Arbeit von einem

Gerüst vor dem Jamou Eagle-
- Laden

und erlitt inen Beinbruch. Keegelo'S
Ambulanz brachte den Verunglückten nach

seiner Wohnung No. 275 Beight Straße
Phil. Schäfer, ein Arbeiter der Säge-werk- e

gerieth heute früh mit seinem Arm

in einen Treibriemen und virletzte sich

schwer. Er wurde per Ambulanz nach
seiner Wohnuno, No. löO Süd Delaware
gebracht.

Fred. Cook wurde wegen Auö
lchankg ohne LijenS verhaltet.

HmtftV-Transporteu- r!

(Housc-rnovo- r)

- für -
Lackstein- - u. Frame-Eebaud- e

Transportation von Kassa'
Schranken

eine Spezialität.
'

Office:
M'lstslppt und Keorgla Strafe.

W Tellpbon 980.
VI tut Klageu

P. Lieber & Co. gegen JameS Curtin
schuldklage.

Peter Lieber & Co. gegen ChmleS
Habia. Schuldklage.

.John T. Dixon aegen JameS W.
Morrissey. Klage auf $2500 Schaden,!,
satz. Die Beiden hatten zusammen die
Romany Rye Co. organisier. Der Ver-klagt- e

hatte, ober ohne Dixan darum zu
srann. seinen GeschästSanlheil einem An
dern übtrtraaen. und da beiden auSzu
führenden Contrakten $5000 verloren
wurden, soll er noch nachträglich die aus
ihn fallende Hülste deS Verlustes tragen.

öS" Die .Jndiana Cyclorama Com
pany" ließ sich mW $125.000 Capital

ES ist die ine Aktiengesell-lcvas- t.

welche beabsichtigt, ein Cycl orama
hier zu erachten.

Die Poli,ei.CommissZre haben
ihren Sekr.tZr beauftragt. den .Sentinel
auszusordern, seine Anklagen gegen die

Polizisten, wenn dieselben begründet sind,
direkt zu erbeben.

Die Rolling MillS h lben wegen
Mangel an Auf eäzen. vorlägst z den Be
trieb eingestellt.. 300 Ma?,n geriethen
außer Arbeit. In Rauch's Cigarrenge
schäft muede auch eine Anzahl Arbeiter
vorläufig außer Brod gesetzt

CSF ES fchkir.t. daß sich tm DiebS-un- d

Einbrechergesindel. welches sich gegen

wa'tig in unserer St idt aushält. auch noch
Brandstifter zugesellt hiben. denn die an
anderer Stelle berichtiten Brandschäden,
wurden wie sich herausstellt, offenbar
durch Brandstifter veeursacht.

Vom Auslande.

Ueber d i e Bekleid unzdeS
deutschen Landsturms verlautet nach der

Magdeb. Ztg." : Der Landsturin be-kom- mt

Blousen. iclch aus starkein. dunk-le- m

Tuch angefertigt werden. Die Blu
sen werden vorn durch sechs schwane
Knopfe, die durch eine Art Latz vc:deckt

sind, geschlossen. Um den Leib werden
sie durch eine Art Augschnur, die jeder
Körprstärke entspricht, festgehalten. An
den Ärmeln sind keinerlei Abdeichen ; am
Kragen ist dagegen an beiden Seiten vorn
ein Stück rothes Tuch, aufgenäht, auf
welckcm auch die Nnterofsiciersabzelchen
in Gestalt von weißblauen Litzen, die den

Schießauszeichttungen der Linie gleichen,
angebracht werden. Die Stelle der Ach-sel'klapp- en

vertritt auf beiden Schultern
je eine zwei Finger breite Borde. Innen
haben die Blousen rechts und links eine

Brusttasche.

Ueber eine Panik in der
Tiomackischcn Synagoge in Warschau
wird des Näheren berichtet. Die Frau:
engallerie der großen Synagoge war der

Schauplatz einer Katastrophe, welcher,wie
bisher ermittelt, 4 sieenfchenleben zum
Opfer sielen, während 16 Frauen schwere
Verletzungen davontrugen. Wie gewöhn-lich- ,

genügte auch hier ein falscher Feuer-alar- m,

in dem anläßlich deS jüdischen
Fastnachts(Purim)-Feste- s dicht gefüllten
Gotteshause, unreine Panik heroorzu-rufe- n.

Trotz der lauten beruhigenden
Zurufe aus der Männerabtheilung und
dem Weiterspielen der Orgel stürzten die
erschreckte: Frauen nach den Ausgängen
zu, über diejenigen hinwegtretend, die im

Gedränge zu Boden fielen. Unglückli-che- r

Weise erlosch zu gleicher Zeit das
Gaslicht, sodaß die Verwirrung 'nnbe-schreibli- ch

wurde. Die sofort zu Hilfe
eilenden Männer hatten vollauf zu thun,
um die Schwerverletzten und Ohnmächti-ae- n

aus den barrikadenähnlichen Haufen
hervorzuziehen und unter Hilfe der zu;
fällig anwesenden Aerzte zur Besinnung
zu bringen. Einen schrecklichen Anblick
bot eine Frau mit eingedrückter Brust
und verstümmelten Gesicht. Ein 17?

jähriges Madchen wurde in Folge des
Schreckens wahnsinnig und irrte halb-nac- kt

in der Synagoge umher. Eine
Unmasse von Schmucksachen u.id Toilet:
tengegenständcn wurden nach Räumung
der Synagoge vom Dienstpersonal vor-gefunde- n.

In der Bevölkerung und in
der Presse macht sich ein lebhaftes Mitge-füh- l

für die Betroffenen geltend, und es
wurden bereits Sammlungen zu Gun- -

der mittellosen Opfer der Kata-troph- e

eingeleitet.

MÄNNER & BÜCHANÄN,
'

j5S5!Mbaliamtkung t dt.f Stadt tn. Sie sind stet Allen vorau,. Te?e:l,cn Stl. '

IV. V Nord IlliiioiH -- trnsso.

Sturm.
Linc o ln.Nth..20. MZr,. Nachrich.

te au? verschiedenen Theilen de Staat-

e melden, daß der Sturm, der in den

lebten 21 Stunden wLtbete sede deftig
war und besonders im westlichen NebraSka

großen Schaden analrichtet Hot. ,

Aufgegeben.""
Rom. 20. Mürz. Die Idee, einen

Nuntius nach den Vereinigten St2atn
zu schicken, ist im Vatikan aufgegeben
worden.

Editorielleö.
-- Verloren. Die Juzendideale ieS

Herrn Carl Schurz. Der-Finde- r ist ge-bet-
en,

sie zu behalten, und sie in einem

Dime.Museum als Beweis der Vergäng
lichkeit alles Irdischen aufzustellen.

'

DaS Repräsentantenhaus des Con-greff- eS

hat beschlossen, Silberzertisikate in
Stücken von 50, 25 und 15 CmtS auSzu

geben. DaS wäre eine Wiederholung
der vielvnschmähten ehemaligen KW-plast- ers.

Die Weisheit einer solchen!

Maßregel ist unS unersindlich.

Die Kaiserverherrlichung unter den

Achtundvierzigern ist um so rührender,
wenn man bedenkt, daß Kaiser Wilhelm
in seinem Testamente bestimmte, daß
seiner Leiche das badische Kreuz aus die

Brust geheftet werde. Dasselbe hatte er

vor vierzig Jahren als Belohnung für die

Niederwerfung des badischen Ausstandet
erhalten.

Carl Schurz, der 43 tx Revolutio

när, der einst mit Gefahr seiner Freiheit
Gottfried Kinkel aus der Festung Span- -

dau befreite, hat die Einladung, bei der

Kaiserfeier in New Jork die Gedächtniß
rede zu halten, angenommen. .Vor vier-zi- g

Jahren hätte sich Herr Schurz für der

artiges zu gut gehalten.

. DaS Oberbundesgericht hat das
Bell'fche Telephonpatent aufrecht', erhal
ten, auch die so vielfach angezweifelte
fünfte Klausel. Man hat stets gemeint.
diese fünfte Klausel könne unmöglich auf
recht erhalten werden, denn, man könne

nicht die Fähigkeit der Elektricität, den
Laut zu übermitteln, d. h. man könne

keine Naturkraft patentiren. Man hat
sich getäuscht. . Es läßt sich nämlich gar
nicht sagen,' was ein monopolfreundliches
Obergericht nicht kann. Bell ist somit

Herr der Situation und eS braucht sich

weiter Niemand bemühen, ein besseres Te
lephon zu ersiaden, als das Bell'sche, er
kann es höchstens zu seinem Privatver
gnüzen thun.

- Die Entscheidung des OberbundeS

gerichtes betreffs deS Bell'schen Patentes
zeigt, wie vernünftig der Vorschlag der

Soziallsten ist, die Patente ganz aufzu
heben. Macht Jemand eine nützliche Er
findung, so soll die Regierung ihm eine

entsprechende Belohnung geben, dann soll

aber die Benützung der Erfindung frei
sein. Ganz abgesehen davon, daß in den

meisten Fällen der Erfinder heute doch

nur den kleineren Nutzen bat, und daß
der größere Gewinn den Kapitalisten zu

fällt, ganz abgesehen davon, daß das Pa
tentsiiber und der Traum von zu erwer
benden Reichthümern viel Unglück erzeugt,
so ist auch keine Erfindung das ausschließ
liche Werk deS El sinders. Alle voraus

gegangenen wissenschaftlichen Untersuch

gen, alle vorausgegangenen Versuche auf
dem Gebiete der Technik, gleich
viel ob sie erfolgreich waren, oder

fehlschlugen, haben beigetragen zu einer

Ersindung. Ohne die Arbeiten eines

Galvani, Volta, Ortfcd, Ampere, Ohm,
Faraday, Gauß, Weber u. f. w. hätte
Bell niemals daö Telephon erfinden sön-

nen.

Jede Erfindung ist nicht nur das Re

sultat der Arbeit des Erfinders selbst,

sondern zugleich daS Resultat der Arbei
ten Aller, welche vorher auf dem gleichen

Gebiete sich beschäftigten, jede neue Er.
sindung ist im Augenblicke bloß die höchste

Stufe, welche bis dahin die Wissenschaft

auf dem einschlägigen Gebiete erworben.
Aus diesem Grunde ist daö Patentsy

flem ein Unrecht, eS ist den Interessen de?

Gesellschaft schädlich, aber eS ist dem Ks

pitalinteresse günstig, und dcöhalb wird
eS auch wohl so schnell 'nicht abgeschafft
werden.

Theil. Vier Richter entschieden zu Gun
sten Bell', drei Richter stimmten nicht
mit der Entscheidung überein, sondern

gaben ihre Meinung dahin ab, dab die

Drawdaugh'sche Elfindung Warrancy
haben sollte.

SträslingSarbeit.
LouiSville, flg. 19 März. Rich.

ter Tiney gab heute seine Entscheidung
in dem Pco,esse der Mison Board Co.- -

gegen die .Main Jkll'ci Mountain Mi
Ning Co ab. wonach daS StaatSgesetz,
welches das Vermuthen, d Sträflinge
autokisirt. füe unkonstitutionell erklärt
wird.

Jugendliche? Vatermörder.
Chicago, 19. Mäe,. Joseph Tom.

merS, ein Junge von 13 Jadren. hat gc
stern seinen Stiefvater. Frank W ckarain.
eemsrdet und ist tn flohen. Man De- r-

muthet. daß der Mörser sich nach Pull
man begab, wohin DtectioeS auf der
Suche nach ihm abgereist sind.

Wahlschwindel Proz eß
Columbu. O. 19 März Die

Argumentation in dem Wahlschwindel'
Prozeß ist zu Ende und die Geschworenen
haben den Fall in der Hand.

D er E isenb a b n-- Zt r e i k.

KansaS Ctty. 19. Mär,. Der
V.rkehe auf der Santa Je Bahn ist voll

ständig in Gange.

Marsh alltown. Ja. 19. März.
Der R.ceiver der Iowa Central Bahn
hat alle W rkstätten schließen lassen, und
gegen tausend Mann entlassen, weil ohne
Frachtverkehr kein Geld da ist. Löhne zu
bezahlen.

De? Mörder des Millionär?
Stillmater. Minn.. 19. März.

Der Sträfling Carlin, welcher legten
Herbst aus dem Minnesotaer Gefängniß
entfloh und kürzlich in Cbicigo gefangen
genommen wurde, gibt ftfet an. er sei der
Mörder des Chicagoer Millionärs AmoS

I. Snell. Wahrscheinlich that er die in
der Absicht hier begnadigt zu werden, um
seinen Prozti in Chicago bestehen )u kön-

nen.

öonanö.

Washington, 19. Mär,.
. Senat.

Fünfundfünfjig Pension, und Privat
Bill wurden passtrt. Dieselben invol
viren sämmtlich persönliche Forderungen.

Eine Bill wurde eingereicht, Wyoming
als S'aat aufzunehmen.

Hau.
Eine Resolution zur Unteesuchung der

EisenbahnstreikS wurde an ein Comite
verwiesen.

Q'Neill von Missouri reichte eine Bill
zur Einsedung eine SchledSgerilttiS zwi
schen EisenbahN'Corporationen und deren

Angistellktn ein.
Die Bill, welche den SchobamtSsekretär

ermächtigt, Silberceit'sisate in Stücken
von 25, 15 und 10 Cent auszugeben.
ebenso die Bill zrr Einstellung der Prä
gung von Drei und EinDollarstücken
wurde passitt.

Ver Qadel.

Zwei kaiserliche Botschaften.
Berlin, 19. März. Dem Landtag

übersandte' heute König Friedrich eine
Botschast. welche von sämmtlichen Mini'
ste?n unterzeichnet ist, und worin er die

Aufrechterhaltung der Verfassung in
Uebereinstimmung mit den Gentzen de

Landtag verspricht. Diese Botschaft
wurde übersandt. weil der König nicht im
Stande ist, den Eid auf die Verfassung
persönlich abzulegen.

Eine ähnliche Botschaft wurde im

Reichstage im Namen de Kaiser von
Deutschland verlesen.

Nach Verlesung der Botschaft hob
BiSmarck hervor, daß früher dim o

oe hervorragender Persönlichkeiten heftige
Erschütterungen folgten, wie beispiel
weise nach dem Tode Ludwig de Vier

zehnten, oder Napoleon de Elften, daß
aber solche allgemeine Sympathiebezeu
gungen. wie beim Tode de Kaiser Wil
Helm einzig in der Geschichte daständen.

Er bat um Erlaubnis, die au dem

Auslande eingelaufenen Zuschriften be-

antworten zu dürfen.
Die dritte Botschaft wurde in den

Reichslanden, d. h. in Elsaß-Lothring- en

?u öffentlich!. Der Kaiser erklärt, daß ix

mwtit
:o:--

Um moderne MSSel und HruSeinrichtunz aezen leicht; Anzahlung zu erhalt:
wende man sich an den beliebten mu?n Möbelhändle?

l(flETES5,
Scke New Bork und Delaware Straße.

Pünktlichkeit, freundliche Bedimun? und niedri Preise, da ist sein Motto!

egrSn,

Taq-nn-d QbenesQtbnle.

$TO .XS--S .

fmrvmq&mimvwm
TVHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
eine der best eingerichteten, größten und billigsten Geschäfts., .Sbort Sand. nd

Schreibnvtenicht Schulen i oea V. Staaten. Kur5 der Studien im höchöen Grade prak
tlichn d profitabel, ltlassen und Natkrricht iür Sinzeloe. Scküler können zu irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und .Commereial Carrent, frei. Sprechen Sie in der Office der
Universität. Na. 81 When Block vor.

efaPaintCompany

George Herrrnann,

Mf r i
?

Zeichen Beftcstter,
Office: Na. 26 Sü!) Delaware Straße.

Ställe: 120, 122, 124, 126, 128 Oft Pearlstr

Telepoa II. Offn Tag und Nacht.

ll ra z n g !

Läi ärü ZI. Van Yet
ist von flo 59 ord Alabama Ltraße, nach seinen

even e:ezantn lZesasttra vxtn, wlch b,n fettig

gsfte2t wurden.

No. 2 Vord Delaware Otr.,
kaksinbe? er Sitn Sall) eezo,n.

?r hat daselbft inen der hübschesten, netteflen und

ialichsten

Mchl-un- d Futter -- Laden
ta Jidisnaxeli errichtet.

Kommt, irüft unser Lager und unser Preise, h

Ihr anderlmo kaust.

Bnrsm's
WILL

(Hobelmüble)
Cde Dillon Straße und Woodlawn Ave

Nahe am südl. Ende ter Virginia ve.

Thür, und Jevster.Tlnfassurgen, Thüren,
Läden, Vaudolz, Lotten, Schindeln, Eetäsel :c.

Holz-Schnit- z n. Dre h.Ärb e iten.
He ösbtlardkUtn erde ausgeführt.

DU3t:!ür5injj 101. Telephon 963.

No. 77 O Market Otraße.

Hauscr-Anllreiche- r, Firmen und Fresco Maler

Jragt Suren Grocer nacd

mwU &fljteMrt9S
Crackers, Cakcs uud Brod.

Dn Ynagart Butter Oraoltor," et Ittt ba Statftt.

tt Hrtra 6t4etl. o 1Htn fSter 6a&a.

I.H1IS0I,
Händler in

MMN GHWm wWd WttefM.
No. m Süd Melidian Straße.


